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Unverbindlich die neuesten Hörgeräte testen &
das Neuroth-Kochbuch geschenkt bekommen. Jetzt gewinnen:

Festliches 3-Gänge-
Menü für max. 10

Personen!
nformationen im Hörcenter.
tion gültig bis 23.12.17.

Mehr In
Ak

Symbolfoto:
Im-Ohr-Hörgerät VirtoTM B-10

PARTNER VON:

Neuroth-Hörcenter Winterthur
Untertor 39 / Marktgasse
Tel 052 203 09 19
Mo – Fr 8.30 – 12.00 Uhr & 13.00 – 17.30 Uhr
Sa 8.30 – 12.00 Uhr
www.neuroth.ch
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ANZEIGE

«LÄBESRUUM» GEHT HOCH HINAUS
Pascal Häner arbeitet seit
knapp sieben Jahren für den
Winterthurer Verein «Läbes-
ruum» im Bereich Umzüge &
Entsorgungen. Nun wird seine
Arbeit erleichtert: Die soziale
Institution hat einen neuen
Möbelaufzug angeschafft.

In der ganzen Schweiz, egal in
welches Stockwerk: Die Zügel-
männer vom Winterthurer Verein
«Läbesruum» scheuen keine
Mühe, dem Kunden einen ange-
nehmen Umzug zu ermöglichen.
Dazu gehört auch das Tragen und
Transportieren von grossen und
schweren Möbeln. Eine kraftrau-
bende Arbeit.
Zukünftig wird diese Arbeit je-
doch erleichtert: Der Verein «Lä-
besruum» hat sich einen neuen
Möbelaufzug angeschafft. Dieser
hat eine Ausfuhrlänge von 27 Me-
tern und eine Nutzlast von 400 Ki-
logramm. Seit September ist der
Lift im Einsatz.
Einer, der sich sehr über diesen
Aufzug freut, ist Pascal Häner. Der
44-jährige Winterthurer arbeitet
seit knapp sieben Jahren als Tag-
löhner beim «Läbesruum» und
hilft bei Umzügen und Transpor-
ten tatkräftig mit.

VOM AUTOMONTEUR ZUM UMZUGSHELFER
Nachdem Pascal Häner seinen Job
verloren hat, hielt er sich mit Gele-
genheit-Jobs über Wasser. «Ein
Freund hat mich dann überredet,
mir die Arbeit vom Läbesruum
einmal anzusehen.» Zuerst wurde
der 44-Jährige jeweils Samstag
eingesetzt, einige Wochen später

begann er, als Taglöhner im Be-
reich Umzug & Entsorgungen zu
arbeiten. «Ich habe zwar Auto-
monteur gelernt, aber privat schon
immer bei Umzügen mitgeholfen.
Deshalb war klar, dass ich in die-
sem Bereich tätig sein werde», er-
zählt der Winterthurer.
Pascal Häner ist einer, der arbeiten
will. Dank dem Einkommen im
«Läbesruum» konnte er sich von
der Sozialhilfe, auf die er aufgrund
einer Krankheit zeitweise ange-
wiesen war, ablösen. Ein Schritt,
der ihm viel bedeuten würde.
Die tägliche Abwechslung im Be-
reich Umzüge & Entsorgungen sei

ein grosser Pluspunkt. «Ich be-
gegne immer wieder neuen Men-
schen und darf die unterschied-
lichsten Wohnungen aus- und wie-
der einräumen. Die Arbeit macht
mir Spass.» Ausserdem schätze er
das gute Arbeitsklima im Team.

MÖBELAUFZUG SCHAFFT ABHILFE
Dass nun der neue Aufzug vorhan-
den ist, erleichtere ihm und den an-
deren Mitarbeitenden die Arbeit
sehr. «Wir sparen Kraft und Zeit
für andere Projekte.» Dieser Mei-
nung ist auch Urs Meier, Leiter des
Bereichs Umzüge& Entsorgungen.
«Die Mitarbeiter werden körperlich

entlastet und das Transportgut
kann schonungsvoller transpor-
tiert werden.»
Ziel sei es im Sinne eines zusätzli-
chen Angebots, den Aufzug ab
2018 mit einem Lift-Monteur zu-
sammen zur Vermietung anzubie-
ten. «Damit können wir auch jenen
eine Dienstleistung anbieten, die
selber zügeln wollen.»
Das Wichtigste sei jetzt aber, dass
die Mitarbeitenden sich an den
neuen Lift gewöhnen. «Das wird
nicht all zulange dauern», ist sich
Urs Meier sicher. TALINA STEINMETZ

WEITERE INFOS: WWW.LAEBESRUUM.CH

Pascal Häner ist froh, den neuen Möbelaufzug gebrauchen zu können. Dieser hat eine Ausfuhrlänge von 27 Metern. Bilder: tas./zvg


